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Liebe Leserinnen und Leser, 

wir freuen uns, Ihnen zum Jahresende über die Aktivitäten am CLS HSG berichten zu kön-

nen. Nach dem Höhepunkt der feierlichen Eröffnung des HSG-Büros in São Paulo im Juni 

wollten wir auch in St.Gallen signalisieren, dass uns Brasilien in den kommenden Jahren 

ein wichtiger Partner sein soll. Nicht nur der erfolgreich durchgeführte Brazil Day und der 

Besuch des brasilianischen Nationalbankpräsidenten zeugten davon, sondern auch unauf-

fälligere Zeichen, wie die Einführung eines Portugiesisch-Sprachkurses an der HSG. Wir 

möchten uns an dieser Stelle bei der Universitätsleitung für die permanente Förderung der 

Lateinamerikastudien bedanken.  

Die Herkunftsländer Kolumbien und Peru der Gastprofessoren des vergangenen und des 

nächsten Jahres, Manuel Rodríguez Becerra und Mario Vargas Llosa, sowie die Diversität 

der Partneruniversitäten auf dem ganzen Kontinent verdeutlichen, dass wir keineswegs 

eine Konzentration unseres Engagements auf Brasilien anstreben.  

Die schiere Seitenzahl dieses Dokuments macht deutlich, dass wir erneut einen markanten 

Anstieg der Aktivitäten rund um das Centro verzeichnen dürfen. Mit der wachsenden 

Nachfrage wird das CLS zu einer Art Anlaufstelle für die sozialwissenschaftliche Latein-

amerikanistik der Schweiz, was uns in der Absicht bestätigt, zur dringend benötigten Stär-

kung des Fachbereichs in unserem Land einen Beitrag zu leisten und damit gleichzeitig eine 

internationale Ausstrahlung zu erreichen.   

Zum Jahresende möchten wir uns bei Ihnen herzlich für Ihr Interesse und die vielfältige 

Unterstützung bedanken, die Sie dem Centro haben zukommen lassen, und Ihnen 

Frohe Festtage wünschen!  

Herzliche Grüsse, Yvette Sánchez 

 

HSG-Hub in São Paulo 
Am 23. Juni 2010 wurde das HSG-Büro in São Paulo im Beisein von Vertretern der 

Schweizer Botschaft in Brasilia, der Schweizer Handelskammer, unserer Partneruniversi-

täten, von Schweizer Firmen mit Sitz in Brasilien, Schweizer und Deutschen Schulen, 

des SECO und der in São Paulo sehr aktiven HSG-Alumni feierlich eröffnet.  

 
v.l.n.r.: Dr. Wolfgang Reichenberger, Prof. Dr. Yvette 

Sánchez, Dr. Jürgen Brücker, Angélica Rotondaro, Prof. Dr. 

Thomas Bieger und Stephan Buser. 

Der Hub in São Paulo ist damit beauftragt, 

die Marke HSG in Lateinamerika besser zu 

etablieren, den Austausch von Studierenden 

und Dozierenden zu unterstützen, Anlässe 

in ganz Lateinamerika zu koordinieren, Be-

sucher aus St.Gallen zu betreuen sowie HSG 

Forschungsergebnisse übersetzen zu lassen 

und in lokalen Verlagen zu publizieren.  

Als Gastgeber der Eröffnungsfeier sprachen 

der designierte Rektor der Universität  

St.Gallen, Prof. Dr. Thomas Bieger, die Lei- 

terin des CLS HSG, Prof. Dr. Yvette Sánchez, der Leiter des Internationalen Austausch-

dienstes, Dr. Jürgen Brücker, der Alumni-Beirat, Dr. Wolfgang Reichenberger, Stephan Bu-

ser, Geschäftsführer der Schweizer Handelskammer in Brasilien (Swisscam), in deren Ge-

bäude unser HSG-Hub einquartiert ist, und schliesslich Angélica Rotondaro, Leiterin des  
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HSG-Büros in São Paulo, die den ganzen Anlass souverän organisiert hatte. 

Ein konkretes Projekt wurde bereits initiiert: Das Cooperative Lab vermittelt HSG-Studieren-

den und -Absolventen Praktika in sozial nachhaltig wirtschaftenden KMUs in Brasilien und 

anderen Ländern Lateinamerikas, wobei jedem Praktikanten jeweils ein Alumnus als Tutor 

zur Seite steht. Der HSG-Student Philip Longoni begann Anfang August sein Praktikum in 

drei Projekten der Firma SmartLife, die von den beiden Alumni Immo Paul und Lukas Fischer 

erfolgreich geführt wird. 

Lesen Sie weiter: 
http://www.cls.unisg.ch/org/cls/web.nsf/c2d5250e0954edd3c12568e40027f306/4a40b56a6f01715bc12572f70033ad4d!

OpenDocument#HSG-Hub%20in%20S%C3%A3o%20Paulo… 
 

HSG HUB IN SÃO PAULO   
Kontakt: Angélica Rotondaro:  

Universidade de São Gallen – Filial America Latina 

Av. das Nacões Unidas, 18.001 

04595-900 – São Paulo – SP 

 

Tel.: +55 11 5683 7449 

Fax: +55 11 5641 3306 

angelica.rotondaro@unisg.ch 

 

 

 

Brasilien und die HSG  

Mit der Hub Eröffnung stand das Jahr 2010 grösstenteils im Zeichen Brasiliens. Von  

den zahlreichen CLS-Anlässen möchten wir an dieser Stelle kurz den Gastvortrag von 

Henrique Meirelles und den Brazil Day in Erinnerung rufen.   

  

hielt am Dienstag, 14. September 2010, auf Einladung des CLS an der HSG einen öffentlichen 

Vortrag zum Thema «Brazil: Economic Outlook and Perspectives». Zwei Tage nachdem sich 

der Ausschuss der Banken-

aufsicht auf schärfere Risi-

ko-Vorschriften (Basel III) 

geeinigt hatte und gut zwei 

Wochen vor den Präsident-

schaftswahlen in Brasilien 

(am 3. Oktober 2010) sprach 

Dr. Henrique Meirelles 

über die Erfolgsgeschichte 

der auf der Basis finanziel-

ler Stabilität und Geldreserven nach der letzten Finanzkrise in Brasilien 2002 kontinuierlich 

wachsenden Wirtschaft. Nach seinem Vortrag, in welchem er präzises Zahlenmaterial präsen-

tierte, beantwortete Dr. Meirelles Fragen aus dem Publikum mit einer lebendigen Offenheit 

und Direktheit. Dabei mahnte der Notenbankpräsident bei aller Euphorie gegenüber der 

Wirtschaftslage seines Landes immer wieder zu Vorsicht und Besonnenheit.  

Den ausführlichen Bericht, die Folien und eine Videoaufzeichnung des Vortrags von  

Henrique Meireilles finden Sie unter:  
http://www.cls.unisg.ch/org/cls/web.nsf/wwwPubInhalteGer/Henrique+Meirelles?opendocument 

  

EDITORIAL  

Nos es grato informarles sobre las 

actividades realizadas por el CLS 

HSG a lo largo del año 2010. Tras la 

inauguración de la Oficina en São 

Paulo, en junio, hemos querido 

señalar también en San Gallen que 

Brasil nos será un pártner importan-

te en los años venideros. 

Junto al exitoso Brazil Day y la 

conferencia del presidente del Banco 

Central, han puesto de manifiesto 

dicho propósito sucesos quizás me-

nos llamativos, como la implementa-

ción de un curso de portugués en el 

plan de estudios de la HSG. Aquí 

quisiéramos expresar nuestra grati-

tud al Rectorado por el constante 

fomento de nuestro trabajo.   

La presencia de Colombia y Perú 

como países de origen de los profeso-

res invitados de este año y el próxi-

mo, Manuel Rodríguez Becerra y 

Mario Vargas Llosa, o la diversidad 

de convenios con Universidades en 

todo el continente demuestran que, 

de ninguna manera, quisiéramos 

concentrar nuestro empeño exclusi-

vamente en Brasil.  

El mero número de páginas de este 

boletín subraya el incremento de la 

demanda y las actividades en torno al 

Centro, que se está institucionali-

zando como punto de arranque en 

Suiza para las Ciencias Sociales con 

enfoque latinoamericano. Así se ve 

confirmada la necesidad de contri-

buir con nuestros servicios e investi-

gación al urgente fortalecimiento del 

área en este país y lograr, a la vez, 

una mayor proyección internacional. 

Quisiéramos aprovechar esta ocasión 

para agradecerles el gran interés y el 

apoyo brindados al Centro durante 

todo el año 2010 y desearles  

¡Felices Fiestas!  

Reciban un cordial saludo de  

Yvette Sánchez 
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http://www.cls.unisg.ch/org/cls/web.nsf/c2d5250e0954edd3c12568e40027f306/4a40b56a6f01715bc12572f70033ad4d!OpenDocument#HSG-Hub%20in%20S%C3%A3o%20Paulo
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Nur einen Monat später, am 22. Oktober 2010, lud das CLS HSG zum Brazil Day ein. 

Ziel dieses Forums war es, Vertreter verschiedenster wirtschaftlicher, politischer und 

sozialer Institutionen an einen Tisch zu bringen, uns eine möglichst differenzierte Mo-

mentaufnahme der Lage des Landes und vor allem der Voraussetzungen brasilianisch-

schweizerischer Geschäftsbeziehungen zu ermöglichen.  

Der Austausch zwischen Academia und Praxis stand im Zentrum. Alternierend zu den 

stimulierenden Referaten der Experten aus renommierten Unternehmen und Organisatio-

nen fand ein reger Ideen- und Meinungsaustausch statt. Unter den rund 140 Teilnehmen-

den, darunter auch eine Delegation der Fachhochschule Bern, konnten wertvolle neue Kon-

takte geknüpft werden, vor allem zwischen Studierenden und Referierenden.  

Brasilien weist eindrücklich brillante Wirtschaftskennzahlen auf. Dem Land wurde eine 

wichtige positive Funktion attestiert: Brasilien übt über einen soliden Wachstumspfad einen 

ausbalancierenden Effekt auf die globale Wirtschaft aus und ist ökonomisch und politisch 

in den vergangenen acht Jahren deutlich stabiler geworden, stabiler als andere BRIC Staa-

ten: Volatilität und Inflationstrauma haben abgenommen und das Land soll nach Meinung 

einer Referentin – für die nächsten sechs Jahre – vor Rezessionen gefeit sein. Auch wenn 

Probleme wie die hohen Zinsraten, Importabgaben, das komplexe Steuersystem, die Kor-

ruption, der Reformstau (z.B. der Pensionskassen oder des Parlaments) bzw. das schwache 

Bildungssystem weiterhin bestehen bleiben.  

Fragt man danach, welche brasilianischen Firmen denn internationalisieren können, wird 

schnell klar, dass es sich vorwiegend um Banken und Rohstoffproduzenten handelt, weil sie 

wegen ihrer hohen Profite über Wettbewerbsvorteile verfügen. 

Zu den Rednern und Rednerinnen zählten: Barbara Fritz (FU Berlin), Daniel Alves María 

(Banco do Brasil), Edinardo Figueiredo (Banco Itaú S.A., CEO Switzerland), Giovanni Ver-

gani (Credit Suisse, Managing Director), Alexander Lüchinger (First Climate, Managing 

Director), Janaína Roque (Integration Consulting, London Office Representative), Fidel 

Blanco (Vale International, Senior Managing Director), Fernando Capra (Votorantim Group, 

 

   

 
Fotos von oben links nach rechts unten:. Hörsaal, Barbara Fritz, Silvio Dulinsky, Beat Grüninger, Jürgen Brücker, Angélica 

Rotondaro, Edinardo Figueiredo, Daniel Alves Maria, Giovanni Vergani, Janaína Roque, Fidel Blanco, Fernando Capra 

Prezados leitores e leitoras, 

É com satisfação que compartilha-

mos as atividades do CLS durante o 

ano de 2010. Após a inauguração do 

escritório de representação em São 

Paulo, queremos sinalizar também 

em Saint Gallen que o Brasil será 

um parceiro importante para nos 

próximos anos. Além do Brazil Day 

e da conferencia do presidente do 

Banco Central do Brasil, realizamos 

outras atividades que, apesar de 

terem menor visibilidade, confir-

mam a inclusão deste Pais na agen-

da da HSG como, por exemplo, a 

implementação de um curso de 

Português Brasileiro na grade de 

matérias da Universidade. Gosta-

ríamos de expressar o nosso agrade-

cimento ao Reitorado pelo constante 

apoio no desenvolvimento dos estu-

dos Latino-americanos. 

A presença da Colômbia e do Perú 

como países de origem dos professo-

res convidados deste e do próximo 

ano, Manuel Rodríguez Becerra e 

Mario Vargas Llosa, ou a variedade 

de convênios com Universidades em 

todo o continente demonstram que 

não nos concentramos unicamente 

no Brasil. 

O mero numero de  páginas deste 

newsletter demonstra o aumento da 

demanda pelas atividades do Centro, 

que vem se institucionalizando como 

um ponto focal na Suíça para estu-

dos em ciências sociais relacionados 

à America Latina. Isso confirma que 

precisamos urgentemente contribuir 

ao fortalecimento dessa área no 

nosso Pais e, ao mesmo tempo, 

ganhar visibilidade internacional.  

Aproveitamos essa ocasião para 

agradecer a todos pelo grande inte-

resse e apoio ao Centro durante todo 

o ano de 2010 e desejar – lhes boas 

festas. 

Atenciosamente, 

Yvette Sánchez 
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Commercial Director Citrovita), Gian-Carlo Aubry (Nestlé S.A., Vice-President Operations 

Americas), Silvio Dulinsky (CFO of Madrid based engineering Group INYPSA), Beat Grü-

ninger (Associate Director at BSD) und für das Cooperative Lab, Angélica Rotondaro und 

Jürgen Brücker). 

Lesen Sie mehr: http://www.cls.unisg.ch/org/cls/web.nsf/wwwPubInhalteGer/Brazil+Day?opendocument 

 

Im Zusammenhang mit der Eröffnung des Hub in São Paulo und der Positionierung der 

HSG in Brasilien soll der Austausch von Dozierenden und Studierenden ausgebaut werden, 

was selbstverständlich eine gewisse Sprachkompetenz voraussetzt. 

Deshalb wird das Brasilianische Portugiesisch ins Curriculum der HSG eingebunden, und 

bereits im Frühjahrssemester wird ein vierstündiger, einsemestriger Sprachkurs Niveau I 

(auf Bachelor- und Master-Stufe) für Anfänger und Studierende mit geringen Vorkenntnis-

sen angeboten. 

Dr. Maria Conti. Portugiesisch Niveau I (für Bachelor- und Master-Stufe).  

Dienstag, 10-12 Uhr, Donnerstag, 12-14 Uhr.  

 

 

Am 25. März 2010 durfte das CLS zu einer 

Veranstaltung der besonderen Art einladen. 

Für einmal traten im Audimax Tänzerinnen 

und Tänzer aus Brasilien auf. Die Janne Ruth's 

Dance Company zeigte ihre Performance "No 

Nordeste é assim – Im Nordosten läuft es so", 

ein künstlerisches Portrait des Lebens im Nord-

osten. In der Aufführung wurden Themen aus 

der lokalen Kultur tänzerisch dargestellt, Traditionen, Religionen, jedoch auch das Drama 

der Flüchtlinge und deren Versuch, in den modernen Metropolen Fuss zu fassen. 

 

Prof. Manuel Rodríguez Becerra, Gastprofessor der Universidad de los 

Andes, Bogotá unterrichtete im Rahmen des Kontextstudiums vom 8.-11. 

November 2010 ein Master-Blockseminar zum Thema Challenges for an Envi-

ronmental Policy in Latin America.  

In einem öffentlichen Vortrag äusserte sich Prof. Rodríguez Becerra zur Zu-

kunft der Amazonas Region. Trotz des anhaltenden Problems der Entwal-

dung, die massgeblich zum Treibhauseffekt beiträgt, sah er grosses Potential 

in der internationalen Zusammenarbeit zum Schutz der grünen Lunge. Nicht 
 

nur die betroffenen Länder – neben Brasilien auch Venezuela, Kolumbien, Ecuador, Peru 

und Bolivien – sondern auch andere Staaten sollten die Bestrebungen nach nachhaltiger 

Nutzung der Territorien des Amazonas unterstützen. Dass im Moment 46% des Gebietes 

verschiedenen Schutzkategorien zugeteilt worden sind, wertete er als einen grossen Erfolg 

der Umweltpolitik. Die Gastprofessur wurde von der AVINA STIFTUNG gesponsert.  

 
 

 

 

 

 

Das CLS HSG dankt allen Spon-

soren, die im Laufe des Jahres 

2010 mit substantiellen Beträgen 

unsere Arbeit ermöglicht haben:  

AVINA Stiftung, UBS AG, Credit 

Suisse, Integration und Banco 

Itaú (Brasilien). 

 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Informationen zu Anläs-

sen des CLS HSG finden 

Sie auf unserer Webseite.  

http://www.cls.unisg.ch/org/cls/w

eb.nsf/wwwPubInhalteGer/Aktue

ll?opendocument 

 

http://www.cls.unisg.ch/org/cls/web.nsf/wwwPubInhalteGer/Brazil+Day?opendocument
http://www.cls.unisg.ch/org/cls/web.nsf/wwwPubInhalteGer/No+Nordeste+%C3%A9+assim?opendocument
http://www.cls.unisg.ch/org/cls/web.nsf/wwwPubInhalteGer/No+Nordeste+%C3%A9+assim?opendocument
http://www.cls.unisg.ch/org/cls/web.nsf/wwwPubInhalteGer/No+Nordeste+%C3%A9+assim?opendocument
http://www.cls.unisg.ch/org/cls/web.nsf/wwwPubInhalteGer/Lehrveranstaltungen?opendocument
http://www.avinastiftung.ch/
http://www.cls.unisg.ch/org/cls/web.nsf/wwwPubhomepage/webhomepageger?opendocument
http://www.cls.unisg.ch/org/cls/web.nsf/wwwPubInhalteGer/Aktuell?opendocument
http://www.cls.unisg.ch/org/cls/web.nsf/wwwPubInhalteGer/Aktuell?opendocument
http://www.cls.unisg.ch/org/cls/web.nsf/wwwPubInhalteGer/Aktuell?opendocument
http://www.cls.unisg.ch/org/cls/web.nsf/wwwPubInhalteGer/Brazil+Day?opendocument
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newsletter 

Forschungsarbeiten 2010 mit Lateinamerika-Schwerpunkt  
Die Zahl der Forschungsarbeiten ist dieses Jahr wiederum angestiegen.  

 

Abgeschlossen: 

Ernst von Kimakowitz. Ethical Reflections on Backward Linkages between Transnational Corpora-

tions and Domestic Small and Medium Enterprises in Developing Countries: An Explorative 

Case Example from Brazil. [Prof. Dr. Peter Ulrich und Prof. Dr. Markus Schwaninger]  

Preisträger des Fonds für Lateinamerikastudien 

Enzo Nussio. Reintegrating Former Combatants. The Perspective of Demobilised Paramilitaries in 

Colombia. [Prof. Dr. Yvette Sánchez und Prof. Dr. Christoph Frei] 

Dorian Occhiuzzi. (Tras)pasando el umbral. Kitsch en la frontera entre México y EE.UU.  

[Prof. Dr. Yvette Sánchez und Prof. Dr. Dieter Ingenschay] 

Neu in Vorbereitung:  

Aloisio Buono Buoro. Intercultural Knowledge and the Expansion of Brazilian companies abroad. 

[Prof. Corinne Pernet, Ph.D.] 

Christian Opitz. Brazil as a market for German export industry. [Prof. Corinne Pernet, Ph.D.] 

 

Abgeschlossen:  

Patrizia Buser. Strategic Fundraising in Nonprofit Organizations: The Case of Fundes Internacional. 

(2010) [Prof. Dr. Christoph Frei]  

Philipp Mettler. Models of Mediation Applied to the FARC-Conflict in Colombia: Intercultural 

Barriers. (2010) [Prof. Dr. Yvette Sánchez]  

Jana Carina Caduff. Estrategias de mercadeo para microseguros en Venezuela. Aproximación explo-

ratoria a base de entrevistas con expertos. (2010)  

[Prof. Dr. Martin Eppler und Prof. Dr. Yvette Sánchez] 

Walkeimar Sigrist. Les déterminations culturelles de la comptabilité - un exemple appliqué au Brésil 

et à la Suisse. (2010) [Prof. Dr. Vincent Kaufmann] 

Neu in Vorbereitung:  

Rebecca Gex-Fabry. Pequeñas y medianas empresas y el turismo en Costa Rica: modelos de partici-

pación. (2011) [Prof. Corinne Pernet, Ph.D.] 

Fabio Sonderer. Business opportunities for Colombian companies in Switzerland. (2011)  

[Prof. Dr. Yvette Sánchez] 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das CLS HSG gratuliert Dorian 

Occhiuzzi (9.9.2010) und Enzo 

Nussio (24.9.2010) zu den erfolg-

reich verteidigten Dissertationen.  

 

 

 

 

 

Dr. Camilo Henrique Olaya  

Nieto, bisher Assitenzprofessor an 

der Universidad de los Andes, 

Bogotá, wurde  per Juni 2010 zum 

Profesor Asociado gewählt. Camilo 

Olaya war bis 2006 Assistent am 

Institut für Betriebswirtschaft der 

Universität St.Gallen, wo er bei den 

Professoren Markus Schwaninger 

und Kurt Dopfer promovierte. 

 

 

 

http://www.cls.unisg.ch/org/cls/web.nsf/wwwPubInhalteGer/Preis+des+Fonds+zur+Foerderung+von+Lateinamerikastudien?opendocument
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Abgeschlossen: 

Lina Behrens. Prerequisites for Creating a Monetary Union in UNASUR. A Discussion on the 

Basis of the Optimum Currency Area Theory. (2010) [Prof.Ph.D. Simon Evenett] 

Melanie Bitterli. Das Pensionskassensystem Chiles - Chance für Schweizer Banken? (2010)  

[Prof. Dr. Markus Schwaninger] Preisträgerin des Fonds für Lateinamerikastudien 

Patricia Egli. Finanzkrise 2001/02: Ursachenanalyse der verfehlten Finanzpolitik des Internationa-

len Währungsfonds. (2010) [Prof. Dr. Hans Peter Fagagnini] 

Eric Schmidgall. Las elecciones presidenciales en Chile: Victoria para Piñera o derrota de la Concer-

tación? (2010) [Prof. Corinne Pernet, Ph.D.] 

Betreut von Prof. Dr. Yvette Sánchez: 

Michaël Tuil. Negocios Inclusivos en América Latina. Adaptación del Nuevo Modelo de Management 

de San Gallen al caso de los Negocios Inclusivos en América Latina. (2010)  

Preisträger des Fonds für Lateinamerikastudien 

Cosima Bader. 'Del miedo a la esperanza'. El reciente desarrollo urbano y social de Medellín. (2010)  

Nikola Gütermann. La industria de la cocaína y el comercio exterior en los estados andinos. (2010)  

Marius Haibel. The contribution of microfinance and inclusive business to alleviate poverty in Latin 

America – a comparison. (2010)  

Vanessa Alejandra Materán Méndez. Control cambiario venezolano: el dólar paralelo como lastre 

económico. (2010)  

Fernando Attilio Mora. México y su mercado financiero, futuras inversiones rentables. (2010)  

Dominic Regehr. Die EU im Vergleich zu MERCOSUR: Image Marketing als Erfolgsfaktor im 

Integrationsprozess. (2010)  

Neu in Vorbereitung: 

Sergio E. Pacassi. Bolivien im Wandel - Chancen und Gefahren für ausländische Unternehmen in 

der Bergbaubranche. (2011) [Prof. Dr. Markus Schwaninger] 

Betreut von Prof. Corinne Pernet, Ph.D.: 

Andrea Courtin. Der Putsch in Honduras, 2009: Hintergründe und Konsequenzen. (2011) 

Julia Gutiérrez-Peris. Herausforderung im Kulturdialog: Das Problem der Religionen in der Alli-

anz der Zivilisationen. (2011) 

Esther May. The indigenous movement in Chiapas and its recourse to international human rights, 

1994. (2011) 

Alicia Martín. Embajadores de marca y productos de lujo: el caso de Nescafé. (2011)  

Gianno Schiesser. Die Kuba Politik der USA. 1959-2009:  eine Transformationstheoretische Be-

trachtung. (2011) 
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Betreut von Prof. Dr. Yvette Sánchez: 

Simon Büchler. El tema de la exclusión social en las Elecciones 2010 en Colombia. (2010)  

Robin Hollenstein. Obstáculos económicos, administrativos e interculturales en la fundación de 

empresas en México y en Suiza. (2010)  

Alix Marfurt. Interkulturelles Marketing von französischen Kosmetikunternehmen in Brasilien. 

(2010)  

Tilman Melzer. Good Governance und gesellschaftliche Reintegration der Paramilitärs in Kolum-

bien. (2010)  

Fabia Wenger. The potential of multi-level governance in the Brazilian bioenergy sector. (2010)  

 

Prof. Dr. Simon J. Evenett. Managed Exports and the Recovery of World Trade: The 7th GTA 

report. A Focus on Latin America. London: Centre for Economic Policy Research. 2010. 
http://www.globaltradealert.org/sites/default/files/GTA7.pdf. 

Dr. Adriana López Labourdette:"¿Hoy como ayer? Espacio urbano e identidad en textos 

autobiográficos del exilio cubano", in: Patrick Imbert/Claudia Gronemann/Cornelia Sie-

ber (eds.): La problemática de lo autobiográfico en Latinoamérica: manifestaciones españolas y la-

tinoamericanas de Cortés a Kahlo, Actas de la Sección 16, Congreso de la Asociación Ger-

mana de Hispanistas. Hildesheim: Georg Olms Verlag, 2010. 

Prof. Corinne Pernet, Ph.D.: "Welt voller Widersprüche". Interview. In: St. Galler Tagblatt 

2010, 23. April 2010. 3. 

Prof. Dr. Yvette Sánchez: 

– "foco: interculturalidade. Entrevista com Yvette Sánchez". swisscam Brasil. O Magazine da 

Câmera de Comércio Suíço-Brasileira. Nr.62, 10-2010. 28-29. 
http://www.swisscam.com.br/assets/files/magazine/Magazine_62.pdf  

– "O rio como figura de pensamento poético-cultural." Eds. Pablo Diener/Maria de Fátima 

Costa. "Histórias de Rios" in Territórios e Fronteiras, Vol. 3 nº 1, 2010, jan.-junho, Zeitschrift 

der Universidade Federal de Mato Grosso (Brasilien). 
http://cpd1.ufmt.br/ichs/territorios&fronteiras/ 

– "Relevo generacional en Miami: del sustrato cubano a nuevas capas Latinas." Cuba: La 

Revolución revis(it)ada. Gremels, Andrea / Spiller Roland (eds.). Frankfurter Studien zur 

Iberoromania und Frankophonie, Band 2. Tübingen: Gunter Narr, 2010. 123-136. 

http://www.globaltradealert.org/sites/default/files/GTA7.pdf.
http://www.swisscam.com.br/assets/files/magazine/Magazine_62.pdf
http://cpd1.ufmt.br/ichs/territorios&fronteiras/
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Dr. Ernst von Kimakowitz (rechts im Bild) bei der 

Preisübergabe mit dem Rektor, Prof. Ernst Mohr, Ph.D, 

anlässlich des Dies academicus am 29. Mai 2010 

 

Preise 

ü

Jedes Jahr verleiht der Fonds für Lateinamerikastudien Preise für abgeschlossene und 

benotete Dissertationen (auch anderer Schweizer Universitäten) sowie Master- und Ba-

chelor-Arbeiten der HSG, die sich mit den sozialen, wirtschaftlichen, rechtlichen und 

kulturellen Bedingungen in Lateinamerika auseinandersetzen. Preise 2010 

Anlässlich des Dies academicus wurde Herrn 

Dr. Ernst von Kimakowitz vom Fonds für La-

teinamerikastudien an der HSG der Preis für die 

beste Dissertation 2010 verliehen. Ethical Ref-

lections on Backward Linkages between Transnational 

Corporations and Domestic Small and Medium 

Enterprises in Developing Countries: An Exploratory 

Case Example from Brazil. (St.Gallen, 2010)  

[Prof. Dr. Peter Ulrich und Prof. Dr. Markus 

Schwaninger]. Diese innovative und bedeutende 

Dissertation untersucht die Wechselbeziehung 

zwischen transnationalen Unternehmen und 

lokalen KMUs in Entwicklungsländern und gelangt zu teilweise unerwarteten Einsichten in 

die Funktionsweise dieses Netzwerks sowie bezüglich der Gestaltung von intermediären 

Institutionen.  

 

Forschung PostDoc 

 arbeitet an einem PostDoc Projekt zum Thema 

Ernährungspolitik, Konsumverhalten und nicaraguanische Küche, 1970-2000.  

Das Projekt analysiert die nicaraguanische Ernährungspolitik, den Wandel 

von Konsumgewohnheiten sowie auch die Diskurse über nicaraguanische 

Küche in unterschiedlichen politischen Regimes: Während der Revolutions-

regierung der Sandinisten, sowie nach 1990, als der politische Umbruch die 

Marktwirtschaft wiederherstellte. Dazu untersucht Christiane Berth die Strategien der ver-

schiedenen Regierungen, um Hunger und Mangelernährung zu bekämpfen, mit einem be-

sonderen Augenmerk auf ihre Vorbilder und ihre  Zusammenarbeit mit den internationalen 

Organisationen. Ob die Bevölkerung die Reformbestrebungen akzeptierte, ist eine andere 

Frage, die beantwortet werden soll.  Da spielt nämlich auch der Symbolwert bestimmter 

Gerichte und Nahrungsmittel eine Rolle. Was wurde in unterschiedlichen Phasen als mo-

derne, gesunde oder nicaraguanische Ernährung verstanden? Welche traditionellen Kon-

sumgewohnheiten überlebten, welche neuen Ernährungsformen kamen hinzu, und welche 

gingen verloren? In diesem Kontext untersucht Frau Berth auch, ob US-amerikanische Ein-

flüsse mit der Wiedereinführung marktwirtschaftlicher Verhältnisse im Jahre 1990 zunahmen. 
christiane.berth@unisg.ch 

 

 

 

Fonds zur Förderung von 

Lateinamerikastudien 

Der Beirat des Fonds zur Förde-

rung von Lateinamerikastudien 

an der Universität St.Gallen setzt 

sich aus neun Mitgliedern zu-

sammen: 

 Christian Steinemann, lic.oec. 

HSG (Präsident), Geschäftsführer 

Finanzunternehmen, Steinem Ser-

vices Ltd. 

 Martin Emödi, lic.oec. HSG, Head 

Sales, Segment & Marketing Man-

agement BA Latin America, Medi-

terranean, Middle East & Africa, 

UBS AG 

 Dr. Christoph Etter, Ehrenpräsi-

dent der Lateinamerikanischen 

Handelskammer 

 Dr. Stephan Mumenthaler, Head 

Economic Affairs Novartis Interna-

tional AG 

 Prof. Corinne A. Pernet, Ph.D., 

UNISG, Kulturwissenschaftliche 

Abteilung 

 Prof. Dr. Yvette Sánchez, UNISG, 

Kulturwissenschaftliche Abteilung 

 Prof. Dr. Markus Schwaninger, 

UNISG, Institut für Betriebswirt-

schaft 

 Dr. Steffen Tolle, Geschäftsführen-

der Teilhaber Bank Wegelin & Co. 

Fonds für Lateinamerikastudien 

 
Fonds für Lateinamerikastudien 

Prof.  Corinne A. Pernet, Ph.D. 

Gatterstrasse 1, CH-9010 St.Gallen 

Telefon +41 71 224 29 59  

corinne.pernet@unisg.ch 

http://latamfonds.vwa.unisg.ch  

http://www.cls.unisg.ch/org/cls/web.nsf/wwwPubInhalteGer/Preis+des+Fonds+zur+Foerderung+von+Lateinamerikastudien?opendocument
mailto:Christiane.Berth@unisg.ch
mailto:corinne.pernet@unisg.ch
http://latamfonds.vwa.unisg.ch/org/vwa/LA-Fonds.nsf/wwwPubhomepage/webhomepageger?opendocument
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 hat vor kurzem sein Doktorat in "International 

Affairs and Governance" an der Universität St. Gallen abgeschlossen. Im 

Moment ist er Projektmitarbeiter bei Prof. Corinne A. Pernet und konzent-

riert sich auf die Entwicklung der Ernährungspolitik in Kolumbien, insbe-

sondere die Ernährungssicherheit als Herausforderung im Kontext eines 

bewaffneten Konflikts. Darüber hinaus bereitet er die Publikation seiner 

Dissertation sowie ein ein neues Projekt zur "Human Security" in Lateinamerika vor. 

enzonussio@hotmail.com  

 

 

Forschung – Doktorat 
 

 (*1970 in São Paulo) promoviert im DOK-Programm 

der HSG und verfasst ihre Dissertation über Cultural relativism in Fair Trade – 

an exploratory study on trade relationships between small producers in Brazil and 

their market interfaces in Switzerland.  

Seit Juni 2010 vertritt sie die Universität St.Gallen im Hub Office in São Paulo. 

Daneben ist sie als Beraterin auf dem Gebiet der nachhaltigen Unternehmen 

tätig. Ihre Forschungsfelder umfassen Programme zur Implementierung und 

Evaluation lokaler Basisentwicklung, Wertketten, Vermarktung und Positionierung von ethi-

schen Produkten, Markenverwaltung von Umweltunternehmen sowie ein nachhaltiges Bau-

gewerbe. 

Während den letzten 18 Jahre arbeitete sie in Brasilien, Argentinien, Chile und der Schweiz 

in den Bereichen Marketing und Kommunikation für Unternehmen wie Holcim, Bechtel, ABB 

und Kodak. angelica.rotondaro@unisg.ch 
 

 

 (*1969 in Liestal/BL) war von 2005 bis 2010 Assistentin 

bei Prof. Dr. Yvette Sánchez im Fachbereich für Spanische Sprache und Lite-

ratur an der Universität St. Gallen. Sie verfasste in dieser Zeit ihre Dissertati-

on Tijuana – zona kitsch en la frontera entre México y Estados Unidos. 

Abstract: Seit Néstor García Canclini in seinem 1989 erschienen Werk Cultu-

ras Híbridas Tijuana im äussersten Nordwesten Mexikos als eines der gröss-

ten Laboratorien der Postmoderne bezeichnet hat, an dem die innovativsten Reflexionen 

und Auseinandersetzungen über Deterritorialisierung und Reterritorialisierung stattfinden, 

ist vieles über diese Grenzstadt geschrieben worden. Sie wurde als hybrider Ort oder trans-

nationale Metropole bezeichnet und hat als Veranschaulichung der von Deleuze und Guattari 

erarbeiteten Rhizom-Metapher sowie der Theorien über die Grenze gedient. Diese im Zu-

sammenhang mit Tijuana auftretenden Phänomene finden oft ihren Ausdruck in Kitschmo-

tiven, die äusserst zahlreich in Erscheinung treten. Die Arbeit zeigt diese verschiedenen 

Äusserungen von Kitsch und ihre Funktionen auf. Dadurch lassen sich die gängigen, einem 

«Tijuana-Mythos» entsprungenen Klischees teilweise bestätigen, müssen jedoch in mancher 

Hinsicht korrigiert werden. Die Tatsache, dass der vorhandene Kitsch ein komplexeres Ent-

faltungspotenzial in sich birgt als normalerweise angenommen, ermöglicht es, ein differen-

zierteres, die bereits geltenden und anerkannten Überlegungen ergänzendes Bild von Tijuana 

zu vermitteln. dorian.occhiuzzi@unisg.ch 
 

Für ihr Habilitationsprojekt: 

"Die Rückkehr der Monster. Figura-

tionen des Monströsen in der zeit-

genössischen hispanischen Litera-

tur" erhielt die HSG-

Spanischdozentin Dr. Adriana 

López Labourdette von August 

2009 bis Februar 2010 ein Stipendi-

um der Forschungskommission der 

Universität St.Gallen (GEF) und 

absolvierte Anfang Jahr einen For-

schungsaufenthalt an der Universi-

dad de Buenos Aires (UBA). 

allabourdette@yahoo.com 

Zum Forschungsprojekt: 

http://www.cls.unisg.ch/org/cls/web.n

sf/wwwPubInhalteGer/Dozierende?op

endocument 

mailto:enzonussio@hotmail.com
http://www.cls.unisg.ch/org/cls/web.nsf/wwwPubInhalteGer/Doktorierende?opendocument
mailto:angelica.rotondaro@unisg.ch
mailto:dorian.occhiuzzi@unisg.ch
mailto:allabourdette@yahoo.com
http://www.cls.unisg.ch/org/cls/web.nsf/wwwPubInhalteGer/Dozierende?opendocument
http://www.cls.unisg.ch/org/cls/web.nsf/wwwPubInhalteGer/Dozierende?opendocument
http://www.cls.unisg.ch/org/cls/web.nsf/wwwPubInhalteGer/Dozierende?opendocument
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 (*1970 in Panamá) arbeitet seit 16 Jahren im 

reich der Unternehmensführung, Finanzen, Unternehmensberatung und 

Strategieplanung. Er war für die Citibank in Panama, KPMG Consulting 

Panama und Satuple in Florida tätig. Gegenwärtig lebt er in Nicaragua und 

ist Vizepräsident der CEO ADVISORS, mit Hauptsitz in Miami. 

Dem Studium der Industrial-Technology fügte er einen Master in Manage-

mentlehre und einen Master in Unternehmensführung hinzu, ausserdem erlangte er ein 

Management-Zertifikat in Strategie und Innovation des MIT. 

Sein Forschungsprojekt “The Role of the Board of Directors in Designing, Shaping, and 

Promoting Innovation in an Organization” im Doktorandenprogramm International Business 

der HSG behandelt die Entwicklung eines Theorierahmens, der die Gebiete Corporate Go-

vernance und Innovation verbinden und dem Management zentralamerikanischer Unter-

nehmungen als Leitfaden dienen soll.  
carlos.aizpurua@student.unisg.ch, ciaizpurua@ceoadvisors.us 

 

 

 

 (*1981 in Wolfratshausen/Deutschland), Dipl.-Kfm., 

promoviert am Centro Latinoamericano-Suizo im Rahmen des Doktorats-

programms Betriebswirtschaftslehre mit dem Schwerpunkt International 

Business über die Bedeutung Brasiliens für die deutsche Exportwirtschaft. 

Nicht zuletzt seit der Vergabe der Fussball-Weltmeisterschaft 2014 sowie 

der Olympischen Spiele 2016 an Brasilien rückt das Land immer mehr in 

den Fokus der Öffentlichkeit. In der weltweiten Finanz- und Wirt-

schaftskrise zeigte sich die größte Volkswirtschaft Lateinamerikas insbesondere im Ver-

gleich zu den Industrieländern als relativ robust, weshalb die Bedeutung des brasiliani-

schen Marktes für deutsche Unternehmen deutlich zugenommen hat. Die Dissertation un-

tersucht ausgewählte Branchen in Brasilien mit Geschäftspotenzial für die deutsche Export-

industrie, zum Beispiel den Medizintechnikmarkt. Im Rahmen seiner Forschungsarbeit 

besuchte Herr Opitz bereits das „Doing Business in Brazil“-Programm unserer Partneruni-

versität Fundação Getulio Vargas in São Paulo. Weitere Forschungsaufenthalte sind für das 

Jahr 2011 vorgesehen. 

Nach seinem Abitur absolvierte Herr Opitz eine kaufmännische Ausbildung für Nachwuchs-

führungskräfte bei der Siemens AG und zeitgleich ein Bachelorstudium an der Fachhoch-

schule Ingolstadt. Sein darauf folgendes Diplomstudium der Betriebswirtschaftslehre mit 

der Studienoption „Interkulturelle Qualifikation“ an der Universität Mannheim mit einem 

Austauschsemester an der Universität St.Gallen schloss er mit einer Diplomarbeit beim 

ehemaligen Präsidenten des Bundesverbandes der Deutschen Industrie, Hans-Olaf Henkel, 

über die BRIC-Staaten ab. Vor dem Start seiner Dissertation war Christian Opitz bei einer 

Unternehmensberatung in München tätig. christian.opitz@student.unisg.ch 

 

 

 

  

Zwei Sektionen des CLA 

Club Latinoamericano 
 

 
Präsident: Robin Hollenstein/María 

Lucía Híjar 

latinos@myunisg 

www.myunisg.ch 

 

 

HSG Alumni CLA  
Club Latinoamericano 

Präsident:  

Christophe Stern, lic.oec. HSG 

Nestlé México SA, México, D.F. 

christophe.stern@alumni.unisg.ch 

Co-Präsident:  

Urs Straub, lic.oec. HSG 

HOLCIM Trading SA,  

Madrid, Spanien 

ustraub@hotmail.com 

 

HSG Alumni Club Brasilien 

Präsident:  

Dominik Hug, lic.oec.HSG 

Av. Dr. Chucri Zaidan, 246 

04583-110-São Paulo / Brasilien  

dominik.hug@alumni.unisg.ch 

 
Die Studierenden-Organisation 

AIESEC wird am 28. April 2011 die 

dritte Ausgabe ihres erfolgreichen 

Latin American Day über das 

Thema "Opportuinites for the 

Coming Decade" durchführen. 

Weitere Informationen dazu erhalten 

Sie von 

antoine.chappuis@student.unisg.ch 

oder auf der Homepage von: 
 

 
Association Internationale des 

Etudiants en Sciences 

Economiques et Commerciales 
info@sg.aiesec.ch 
http://www.aiesec.org 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:carlos.aizpurua@student.unisg.ch
mailto:carlos.aizpurua@student.unisg.ch
mailto:christian.opitz@student.unisg.ch
mailto:latinos@myunisg
http://www.myunisg.ch/
mailto:christophe.stern@alumni.unisg.ch
mailto:ustraub@hotmail.com
mailto:dominik.hug@alumni.unisg.ch
mailto:antoine.chappuis@student.unisg.ch
mailto:info@sg.aiesec.ch
http://www.aiesec.org/
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Von links: Lotta Wiskeman Sandbu, Julius Linnert,  

Ann-Christine Heusch (Chairwoman), Erich 

Nussbaumer, Anna Pfeiffer 

 

 

 

 

Austauschprogramme

–

Das Magellan-Team 2010/2011 plant, zusammen mit unserer Partneruniversität FGV-EAESP 

in São Paulo, den alljährlich stattfindenden Austausch 

durchzuführen. Je eine Gruppe von rund zwanzig 

Studierenden wird während zehn Tagen das Land 

der Partneruniversität besuchen. Zuerst wird die 

Gruppe aus Brasilien vom 14. - 24. April 2011 in die 

Schweiz kommen, und Anfang Juli werden Studie-

rende aus St.Gallen ihre Reise nach Brasilien antreten. 

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Web-

seite der Studentenschaft unter Magellan 2011. 

 

–

 
Magellan Gruppe 2010 in Kolumbien 

Zusammen mit der Universidad EAFIT in 

Medellín wurde 2010 bereits zum achten 

Mal das bilaterale Austauschprogramm 

Magellan mit einer führenden lateinameri-

kanischen Partneruniversität erfolgreich 

durchgeführt. Lesen Sie dazu den Bericht 

von Ann-Christine Heusch: 
http://www.cls.unisg.ch/org/cls/web.nsf/wwwPubInha

lteGer/Magellan?opendocument 

 

 

–
 

Folgende Studierende werden das Frühjahrssemester 2011 an einer lateinamerikanischen 

Partneruniversität verbringen: 

Buenos Aires − Universidad 

Torcuato di Tella: Volker 

Nöthhorn 

São Paulo − EAESP-FGV:  

Gianno Schiesser, Gordan  

Vrdoljak, Raffael Huber

Santiago − Pontificia Universi-

dad Católica de Chile: Remo 

Hauser, Franziska Jung 

Bogotá − Universidad de los 

Andes: Nicole Moret, Fabio 

Sonderer

Monterrey − EGADE (ITESM): 

Johannes Lampert  

CEMS: Cedric Riner  

Lima − Universidad del Pacífico: 

Athena Laubacher 

Caracas − IESA : Johann Bourget  
 

 

 

 

 

 

 
Studentenschaft  

der Universität St.Gallen 

Magellan 
Guisanstrasse 9 

9010 St.Gallen 

Tel. +41 (0)71 224 25 12 

Fax +41 (0)71 224 21 69 

http://www.myunisg.ch/ 

magellan@myunisg.ch 

Chairwoman: Ann-Christine Heusch 
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Incomings 2011 

Buenos Aires – Universidad 

Torcuato di Tella: Alejandro 

Iván Lamm, Francisco Roffo 

São Paulo – FGV, Escola de 

Direito: Bianca Stembaum,  

Beatriz Brant Malta de Aquino, 

Isa Gonçalves Aniceto 

São Paulo – INSPER:  

Carolina Andraus Figueiredo, 

Ricardo Uras Neto 

Santiago de Chile – Pontificia 

Universidad Católica de Chile: 

Silvia Mantilla, Cristian Maynard

Viña del Mar − Universidad 

Adolfo Ibañez:  

Dominique Lacassie 

Monterrey – EGADE (ITESM): 

Ana Karem Garcia Jaidar, Shirin 

Nikaein-Towfighian 

 
 

Herbstsemester 2010 

ã

 

Mit dem Ziel, die Vernetzung von Austauschstudie-

renden in São Paulo voranzutreiben, hat der HSG Hub 

am 25. August ein Pizzaessen organisiert. Die Studie-

renden konnten dadurch einander besser kennen ler-

nen und somit auch intensiver zusammenarbeiten, sei 

dies in gemeinsamen Aktivitäten, beim Wohnen, in der 

Freizeit oder beim Reisen. Zwei dieser Studierenden  

schlagen ein nächstes Treffen vor, und eine Facebook Community wird aufgebaut. Im HS 2010 

weilten elf HSG Studierende in São Paulo, in den Partnerschulen FGV, Insper und USP; ein 

Student absolvierte das Business Traineeship des Cooperative Lab-Programms. 
http://www.cls.unisg.ch/org/cls/web.nsf/wwwPubInhalteGer/Internationaler+Austauschdienst?opendocument 

 

Outgoings  

Buenos Aires − Universidad de 

San Andrés: Matthias Diermeier, 

Philipp Eska, Philipp Haas,  

Stefan Adrian Strub 

Buenos Aires − Universidad 

Torcuato di Tella:  

Jerome Brustlein 

São Paulo − EAESP-FGV: 

Lukas Frey, Moritz Zielke, 

Rebekka Gex-Fabry, Roger  

Küttel, Miguel Baumann CEMS: 

Miguel Baumann, Cäcilia 

Schwegler

Saõ Paulo − Insper:  

Ferdinand Berthold, Claudio 

Gür, Nicolas Niklewicz 

Santiago − Pontificia Universi-

dad Católica de Chile:  

Claus Stockmann 

Viña del Mar − Universidad 

Adolfo Ibáñez: Paul Sterk,  

Benedikt Fischer, Michael  

Daniel Strahm 

Bogotá − Universidad de los 

Andes: Tilman Melzer, Tilmann 

Kolb, Sébastien Sägesser, 

Florian Eggenschwiler 

Medellín − Universidad EAFIT: 

Timo Steitz, Dimitri Lenzin, 

Alexander Christen, Deborah 

Franzi  

Monterrey − EGADE (ITESM): 

Raffael Hirt, Tobias Müller,  

Anne Christine Schwegler 

México D.F. − ITAM: Fabian 

Oehlert, Rafael Saya, Julian 

Schneider 

Lima − Universidad del Pacífico: 

Matthias Heinen, Isabelle  

Maurer, Roman Siegenthaler 

Caracas − IESA:  

Michael Borgensten

 

  

Partneruniversitäten in 

Lateinamerika 

Die Universität St.Gallen unterhält 

Beziehungen zu zahlreichen Part-

neruniversitäten in Lateinamerika 

und pflegt den Austausch sowohl 

von Studierenden als auch Dozie-

renden: 

 Universidad Torcuato di Tella, Bel-

grano Chico, Argentinien 

 Universidad del Norte, Santo Tomás 

de Aquino, San Miguel de Tucumán, 

Argentinien 

 Universidad San Andrés,  

Buenos Aires 

 Insper (ehemals IBMEC), São Paulo 

 Universidade de São Paulo –

Faculdade de Economia, Adminitracão 

e Contabilidade 

 Fundação Getulio Vargas – Escola de 

Economica, São Paulo 

 Fundação Getulio Vargas Escola di 

Direito, São Paulo 

 Fundação Getulio Vargas – EAESP, 

São Paulo 

 Pontificia Universidad Católica  

de Chile, Santiago de Chile 

 Universidad Adolfo Ibáñez,  

Viña del Mar, Chile 

 Universidad de los Andes,  

Bogotá 

 Universidad EAFIT,  

Escuela de Administración y  

Finanzas, Instituto Tecnológico  

Medellín 

 Instituto Tecnológico y de  

Estudios Superiores de Monterrey 

ITESM, Monterrey, Mexiko 

 Universidad Panamericana, IPADE 

Business School, Mexico D.F. 

 Instituto Tecnológico Autónomo de 

México ITAM, México D.F. 

 Universidad del Pacífico,  

Lima 

 Instituto de Estudios Superiores de 

Administración IESA, Caracas 

 

Ansprechperson im IAD für den 

Bereich Lateinamerika:  

Frau Esther Stäheli  

esther.staeheli@unisg.ch 

 

http://www.cls.unisg.ch/org/cls/web.nsf/wwwPubInhalteGer/Internationaler+Austauschdienst?opendocument
http://www.unisg.ch/en/Studium/IntranetPublic/AustauschOutgoing/PartnerUniversitaeten/LatinAmerica.aspx
http://www.unisg.ch/en/Studium/IntranetPublic/AustauschOutgoing/PartnerUniversitaeten/LatinAmerica.aspx
http://www.up.edu.mx/en/Default.aspx?doc=1
mailto:esther.staeheli@unisg.ch
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Incomings  

Buenos Aires − Universidad de 

San Andrés: Eugenio Curia 

São Paulo − EAESP-FGV:  

Renata Fontes Leite, Marisa Léo 

de Oliveira Bessa,  

Rafael Lourenço Adegas  

São Paulo − Insper: Fernanda 

Henneberg Benemond,  

Fabio Messiano Pellegrini

Viña del Mar − Universidad 

Adolfo Ibañez: Sebastián  

Olavarría, Claudia Oyarzún  

Bogotá − Universidad de los 

Andes: Karin Garcia Moreno, 

Oscar Hernández Guarín, Felipe 

Iregui  

Medellín − Universidad EAFIT: 

Camila Del Corral Correa,  

Cristina Osorio, Laura Peláez 

Henao

Mexico D.F. − IPADE Business 

School: Ana Victoria Mc Dowell 

Vázquez, Pedro Nicolás Olivera 

Salcedo 

Monterrey − EGADE (ITESM): 

Pavel Robles Robles 

Lima − Universidad del Pacífico: 

Antonio Ciudad Casafranca 

Caracas − IESA:  

Raul Estévez Vázquez 

 

Frühjahrssemester 2010  

Outgoings  

São Paulo − EAESP:  

Rico Rinderknecht  

Saõ Paulo − Insper:  

Matthias Gross, Nicole  

Frommenwiler, Sarah Höhener

Santiago − Pontificia Universi-

dad Católica de Chile:  

Livia Walpen 

Monterrey − ITESM:  

Lucy Jane Baumgartner

México D.F. − ITAM:  

Simon Gautschi 

 

Incomings 

Buenos Aires − Universidad 

Torcuato di Tella:  

Juan Francisco Arturo 

Buenos Aires − Universidad de 

San Andrés: Alejo Botte,  

María Eugenia Juliá,  

Ernesto van Peborgh

São Paulo − EAESP-FGV:  

Daniel Almeida Couri Ribeiro, 

Roberto Amarante Levy de 

Seixas Pereira, Fernando  

Bonafe Carvalho, Marcelo  

Lorenzo Mazzafera Filho

São Paulo − Insper:  

Ylênia Crespi Corradi, Vinicius  

Paccola Meirelles, Marco  

Antonio Guimarães Vianna Filho 

Bogotá − Universidad de los 

Andes: Karin García Moreno 

México D.F. − ITAM: Paul Moch 

Islas 

Einige Studierende organisieren ihr Austauschsemester auf eigene Faust. 
 

Outgoings FS 2011 

Buenos Aires – Universidad 

Argentina de la Empresa:  

Sébastien Berchtold 

Buenos Aires – Pontificia Uni-

versidad Católica Argentina: 

Guillaume Robinet 

Quito – Pontificia Universidad 

Católica del Ecuador:  

Stephanie Singer 

 
 

 

 

 

  

Frau Nikola Gütermann BA HSG 

hat im März 2010 ihr Praktikum an 

der Schweizer Botschaft in Lima 

angetreten. Zu ihren Aufgaben 

gehören u.a. der Wirtschaftsbericht 

2010 des EDA, ein Bericht über 

erneuerbare Energien, die Präsenta-

tion eines Films über die Schweiz in 

der Alliance Française in Lima, die 

Teilnahme an der ExpoIdiomas, an 

Meetings (z.B. einer Sitzung über 

"Consideraciones jurídicas para la 

implementación de REDD, Reduc-

ción de Emisiones derivadas de la 

Deforestación y Degradación").  

Die Arbeiten werden in den drei 

Sprachen Spanisch, Deutsch und 

Französisch abgewickelt. 

Kontakt:  

nikola.guetermann@student.unisg.ch 

Embajada de Suiza en el Perú 

Avda. Salaverry 3240 

San Isidro 

Lima 27 - Perú 

http://www.eda.admin.ch/lima 

Tel.: +51 (0)1 264 03 05  

Fax: +51 (0)1 264 13 19 

lim.vertretung@eda.admin.ch 

 

mailto:nikola.guetermann@student.unisg.ch
http://www.eda.admin.ch/lima
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Outgoings HS 2010 

Buenos Aires – Universidad 

Argentina de la Empresa:  

Noemi Azzaoui, Virginie Cantin, 

Guido Thaler, Nicolas Weiss, 

Noah Dolmetsch, Stefan  

Goettgens, Jasper Heyden,  

Michèle Hostettler  

Buenos Aires – Universidad de 

Belgranso:  

Victoria Peill, Peter Specht 

Buenos Aires – Universidad del 

CEMA: Mehdi Wetterwald  

Buenos Aires – Pontificia Uni-

versidad Católica Argentina: 

Alberta Balazi, Claudius Baumer, 

Adrien Ramel, Moritz Richter, 

Julia Christina Rink, Dominik 

Uhlmann  

São Paulo – Universidad de São 

Paulo (USP): Guillaume Dardel 

São Paulo – Fundação Armando 

Alvares Penteado: André Wetter 

Valparaíso, Chile – Universidad 

de Valparaíso: Raphaela Köfeler 

Samborondón, Ecuador – Uni-

versidad de Espiritu Santo de 

Guayaquil: Sophie Bayley 

 

Outgoings HS09 

Buenos Aires − UCA:  

Michael Amstalden, Pascal Bieri, 

Dominic Brunner, Maximilian 

Buchner, Victor Charlier, Guido 

Fritschi, Oliver Gertz, Helge 

Heidenreich, Alexander  

Ingelheim, 

Leopold Ingelheim, Konstantin 

Jordan, Petra Kanizaj, Julia  

Leitner, Alix Marfurt, Corinne 

Meier, Oliver Mumenthaler, 

Fabio Notarangelo, Julian Os-

terwalder, 

Joseph Pacher-Theinburg,  

Dominic Regehr, Christoph  

Ryba, Raphael Schmid, Eva 

Schreiner, Caroline Schweizer, 

Philipp Suter, Myriam  

Szolansky, Adrian Tanski 

 

Wissenstransfer 
–

 
Harald Tuckermann (links) im Interview 

mit einem Angestellten der Forellenbrutstelle 

Im April 2010 führten Dr. Harald Tuckermann und 

Miriam Orellana für das CLVS-HSG im Auftrag von 

SIPPO eine zweiwöchige Feldstudie in Arapa im 

südperuanischen Hochland durch. Mit Hilfe der 

Methode des Public Value Chain verfolgte die Studie 

das Ziel, die ökonomischen, sozialen, ethischen und 

emotionalen Effekte der KMU-Förderung durch die 

Schweizer Organisation SIPPO zu identifizieren. 

Die Forellenzucht in Arapa ist in den 80er Jahren auf 
Initiative des lokalen Schweizer Pfarrers Marcos Degen entstanden und zu einem wesentli-

chen Faktor der lokalen Entwicklung und der Erhaltung des Arapasees als natürliche Res-

source geworden. 
http://www.cls.unisg.ch/org/cls/web.nsf/wwwPubInhalteGer/Lateinamerika?opendocument 

  

Praktikumsbericht 

Marius Haibel verbrachte 2009 

vier Monate in Costa Rica, wo er bei 

mit einem durch FUNDES finan-

zierten Forschungsstipendium seine 

zweite Bachelor-Arbeit über 'The 

contribution of microfinance and 

inclusive business to alleviate pover-

ty in Latin Amercia – a comparison' 

schreiben konnte. Da er mit dem 

Konzept des "Inclusive Business" 

zu Beginn nicht vertraut war, 

erwies sich die Zusammenarbeit mit 

Oswaldo Segura und Elfid Torres 

von FUNDES als äusserst hilfreich 

und produktiv. So konnte er sich 

Zugang zu Quellen verschaffen, die 

nicht über Internet oder in europäi-

schen Bibliotheken erhältlich gewe-

sen wären. Ausserdem bot der 

direkte Kontakt zu Experten auf 

dem Gebiet, die grosses Interesse an 

Herr Haibels Forschungsprojekt 

zeigten, eine einmalige Gelegenheit, 

sich einem wenig erforschten Be-

reich analytisch zu nähern. Es 

besteht nun die Möglichkeit, dass 

Teile der Arbeit in der 'Review of 

Urban & Regional Development 

Studies' publiziert werden, was eine 

grosse Ehre für einen Bachelor-

Studierenden bedeuten würde. 

marius.haibel@student.unisg.ch 

 

Beim Hauptsitz von FUNDES 

Internacional in Costa Rica 

haben pro Jahr zwei Studierende 

oder Absolventen der Universität 

St.Gallen die Möglichkeit, sich im 

Rahmen ihrer Master-Arbeit oder 

Dissertation vor Ort intensiv mit 

ihrem Forschungsthema auseinan-

derzusetzen. 

http://www.cls.unisg.ch/org/cls/web.n

sf/wwwPubInhalteGer/Praktika?opend

ocument 
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Vorträge 
 

Prof. Dr. Yvette Sánchez: 

- "Formen der Symbiose in Literatur und Kunst der US-Latinos". Tagung Wissensformen und 

Wissensnormen des ZusammenLebens. Literatur - Kultur - Geschichte - Medien. Freiburg Insti-

tute for Advanced Studies (FRIAS), Universität Freiburg im Breisgau, 18. Juli 2010. 

- "Dynamic models of interculturality applied to the BRIC countries." Insper, São Paulo, 22. 

Juni 2010.  

- "Präsentation des geplanten Handbuchs über interkulturelles Management und Marketing 

in den BRIC Staaten". Jahresversammlung des Hochschulverbundes für Interkulturelle Studien, 

Universität München/Kochel, 14./15. Mai 2010.  

- "Migration to the United States: Social and Cultural Impact." Les Amériques latines. Héritages 

et mirages des indépendances (1810-2010). Universität Genf, 18. März 2010. 

Dr. Marta Álvarez. "Cortometraje mexicano del siglo XXI: éxito e institución." Coloquio 

Internacional Nuevas Narrativas Mexicanas. Universität Lausanne, 30. Juni-1. Juli 2010. 

Prof. Corinne A. Pernet, Ph.D.:  

- "Shifting Position to the Global South: Latin America's Initiatives in the Early Years at the 

United Nations. Images of Latin America, 1810-2010: Legacies and Dreams, Symposium an 

der Graduate School of International and Development Studies, Genf, 18. März 2010.  

- "Normentransfer und Institutionenbildung: Lateinamerikanische Ernährungsforschung, 

die Gesundheitskommission des Völkerbundes und das Panamerikanische Gesundheits-

büro, 1920-1946." Die aussereuropäische Welt und der Völkerbund – Entstehung und Transfer 

internationaler Normen. Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt, 4.-6. Juni 2010.  

- "Americanism in writing and on the ground: The travels and travails of Gabriela Mistral." 

Society of Latin American Studies. 46th Annual Conference. University of Bristol, 9.-10. 

April, 2010. 

- "Complications in Shaping Bodies: International Nutrition Standards in the 20th Century." 

Biopolitics, Biosociality and the Body, ESF/COST Workshop. St.Gallen, 30./31. August 2010. 

 

      
  Alonso Sánchez Baute Fernando Iwasaki Prof. Manuel Rodríguez Becerra 

Enrique Serrano, Philosoph und Historiker von der Universidad Javeriana, Kolumbien.  

200 años de una nueva Nación. 16. Dezember 2010.  

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
Im Rahmen eines Master-Seminars 

über den nachhaltigen Umgang mit 

Wasseresourcen in Lateinamerika 

unterrichtete Frau lic.iur. Claudia 

Rojas, HSG Doktorandin und 

ehemalige Assistentin im FS 2010 

an der Rechtswissenschaftlichen 

Abteilung an der ETH Zürich.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 4. Juni 2010 fand an der HSG 

die dritte Internationale Law and 

Economics-Konferenz zum Thema 

"Law and economics of global finan-

cial institutions" statt, mit folgen-

den Rednern unserer Partnerunive-

ristät Insper Escola di Direito, São 

Paulo: 

Prof. Ricardo Brito, 

Prof.Claudio Haddad, Prof. José 

Luiz Rossi und Prof. Jairo Saddi. 
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Katharina von Koenen, Universität Freiburg im Breisgau. From Mexican Myths to Roaring 

rock - El Vez's Aztlán. 9. Dezember 2010. 

Professor Ockie Bosch, Head of the School of Integrative Systems, The University of 

Queensland, Australia and Vice President of the International Society for the Systems 

Sciences (ISSS). Establishment of Learning Laboratories for Managing Complex Issues – Oppor-

tunities in Latin America? 10. November 2010. 

Prof. Manuel Rodríguez Becerra, HSG-Gastprofessor der Universidad de los Andes, Bogotá. 

The future of the Amazon region. 9. November 2010.  

Prof. Silvia Spitta, Dartmouth College, USA. La Virgen de Guadalupe: Crossing Borders.  

21. Oktober 2010. 

Dr. Henrique Meirelles, Präsident der brasilianischen Nationalbank. Brazil: Economic Out-

look and Perspectives. Universität St.Gallen, 14. September 2010.  

Alonso Sánchez Baute, Schriftsteller aus Kolumbien. Miedo y odio en Colombia. 8. Juni 2010.  

Fernando Iwasaki, Schriftsteller, Kritiker und Historiker aus Peru. Lo cursi urbano: de Lima la 

horrible a Sevilla la hortera. 27. Mai 2010. 

 

Lehrveranstaltungen FS 2011 

-  Prof. Corinne A. Pernet, Ph.D., Auf dem Weg zur Weltgesellschaft? Die Geschichte der interna-

tionalen Organisationen. 

-  Prof. Dr. Yvette Sánchez, Competencia intercultural en el mundo de la empresa / Interkulturelle 

Kompetenz in der hispanischen Arbeitswelt 

-  Dr. Harald Tuckermann, Doing Business in Latin America. Blockseminar April 2011 (Ein-

führung 9. März) mit den Gastreferierenden Prof. Dr. Roberto Zarama, Universidad de 

los Andes, Bogotá und Prof. Dr. Ligia Maura Costa, Fundação Getulio Vargas/Escola de 

Administração de Empresas, São Paulo.  

- Prof. Dr. Yvette Sánchez, Kulturelle Mobilität und Kontakttheorien. Blockseminar (Auftakt-

veranstaltung: 3. März 2011, 14-18). 

:  

-  Dr. Marta Álvarez, Sesiones de cine hispánico: Imágenes de minorías, mit fünf Gastdozierenden. 

-  Prof. Corinne A. Pernet, Ph.D., Die Karriere der Gabriela Mistral – Stationen eines ungewöhn-

lichen Lebens. 

 

 

 

 

 

Rückblick 

FS 2010: Prof. Ph.D. Danny 

Pimentel Claro, Gastprofessor der 

Insper (Ibmec), São Paulo, Master- 

Blockseminar "Emerging Market 

Strategies" im Programm Law & 

Economics. 

 

HS 2010: Frau Prof. Dr. Andrea 

M. A. F. Minardi, Gastprofessorin 

der Insper (Ibmec), São Paulo, 

Master-Blockseminar "Private 

Equity in Emerging Markets" im 

Programm Law & Economics.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorschau HS 2011  

Doktorierenden-Seminar Inter-

national Business: Intercultural 

Management in North and South 

America  
 

BA-Seminar: Dr. Adriana López 

Labourdette: Imágenes literarias y 

cinematográficas de la ciudad  
latioamericana 

 

http://www.cls.unisg.ch/org/cls/web.nsf/wwwPubInhalteGer/Henrique+Meirelles?opendocument
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http://www.cls.unisg.ch/org/cls/web.nsf/SysWebRessources/Fernando+Iwasaki/$FILE/Flyer+Iwasaki.pdf
http://www.cls.unisg.ch/org/cls/web.nsf/SysWebRessources/Fernando+Iwasaki/$FILE/Flyer+Iwasaki.pdf
http://www.cls.unisg.ch/org/cls/web.nsf/SysWebRessources/Fernando+Iwasaki/$FILE/Flyer+Iwasaki.pdf
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Mario Vargas Llosa kommt an die HSG 
Der peruanische Schriftsteller und neue Literaturnobelpreisträger Mario Vargas Llosa 

gastiert im Herbst 2011 für ein Master-Seminar und einen öffentlichen Vortrag an der 

Universität St.Gallen.  

Vorgesehen ist, dass er im Herbstsemester 2011 ein Master-Blockseminar 

zum Thema "Literatur und Geschichte" hält. Der Nobelpreisträger 

möchte dabei mit den Studierenden die Beziehungen zwischen Fiktion 

und politisch-gesellschaftlichen Realitäten ausloten, welche die Literatur 

inspirieren.  

Im Weiteren wird er einen öffentlichen Vortrag halten. 
 

 

 

Portraits Dozierende 

Die Universität St. Gallen HSG hat eine Dozentur für brasilianisches 

Portugiesisch geschaffen, welche ab Frühjahrssemester 2011 von Frau 

Maria Conti bekleidet wird. Frau Contis starker Bezug zur brasiliani-

schen Sprache und Kultur zieht sich durch ihr gesamtes Curriculum.  

Nebst Ihrem Studium der Portugiesischen Philologie, das sie teilweise 

in Rio de Janeiro absolviert hat, ist sie im Besitz eines Übersetzer- und 

Dolmetscherdiploms der Universität Wien für Portugiesisch und Ita-

lienisch. 2004 Promotion in Lusitanistik/Brasilianischer Literatur über 

„Das lückenhafte Universum. Nélida Piñón” an der Universität Zürich. 

Daneben hat sie Publizistik studiert und war an verschiedenen Schweizer Verlagen tätig. 

Frau Conti verfügt über eine vielfältige Lehrerfahrung sowohl auf schulischer als auch auf 

akademischer Ebene. Seit 2007 ist sie Lehrbeauftragte für Brasilianische Literatur an der 

Universität Zürich.  

Von 2004-2008 war sie als Fachspezialistin in der Abteilung Literatur und Gesellschaft bei 

der Pro Helvetia Zürich tätig und leitete auch den Schweizer Pavillon an der Expo 98 in 

Lissabon. airamconti@gmail.com 

 

leitete im HS 2010 das Seminar "Doing Business in Latin America: Marketing" zusammen 

mit Prof. Hernán Palacios von der Universidad Católica de Chile. Herr 

Krafft promovierte 2008 an der Universität St.Gallen, wo er einen Lehrauf-

trag am Institut für Betriebswirtschaft innehat. Seit Januar 2009 ist er zudem 

Forschungsfeldleiter am Institut für Management und Innovation an der 

Fernfachhochschule Schweiz. Nach einer mehrjährigen Tätigkeit als Mit-

glied der Geschäftsleitung des Malik Management Zentrums St. Gallen hat 

Herr Krafft im Jahre 2008 die in Berg (SG) angesiedelte MDS Management 

Development Services AG gegründet.  

 

 

 

Der aus Argentinien stammende  

St. Galler Musiker, Francisco 

Pablo Obieto, wurde zum Dirigen-

ten des HSG-Orchesters gewählt. 

http://www.uniorchester.ch/?page_id=5 

 

 

http://www.unisg.ch/de/NewsConfig/HsgNews/2010/Oktober/Mario-Vargas-Llosa-8Oktober2010.aspx
http://www.cls.unisg.ch/org/cls/web.nsf/wwwPubInhalteGer/Dozierende?opendocument
mailto:airamconti@gmail.com
http://www.cls.unisg.ch/org/cls/web.nsf/SysWebRessources/Palcios_Krafft+Doing+Business+in+LA_Marketing/$FILE/Palacios_+Krafft+Syllabus+Marketing+UNIS+Fall2010.pdf
http://www.uniorchester.ch/?page_id=5
http://www.uniorchester.ch/?page_id=5
http://www.uniorchester.ch/?page_id=5
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Dr. Krafft ist in Argentinien aufgewachsen und hat dort BWL und Organisationspsycholo-

gie studiert. Er war sieben Jahre als Vertriebsleiter der argentinischen Firma Akapol S.A. im 

nationalen und internationalen Vertrieb tätig und führte später regelmässig bei der MSAG 

in St.Gallen Analysen über politische und wirtschaftliche Entwicklungen in ganz Südamerika 

durch. andreas.krafft@unisg.ch 

 

wird im Frühjahrssemester 2011 den Kurs "Doing Business in Latinamerica" betreuen. Herr 

Tuckermann, der an der Universität St. Gallen promovierte, arbeitet seit 

April 2004 für das Institut für Betriebswirtschaft als Leiter des For-

schungsprogramms "Health Care Excellence". Von 2008 bis 2010 über-

nahm er ausserdem die Tätigkeit als Kursentwickler und -koordinator für 

das Diplomprogramm KSSG-HSG an der Executive School of Manage-

ment, Technology and Law (ES-HSG). Seit 2010 arbeitet er am Institut für 

öffentliche Dienstleistungen und Tourismus. 

Mit Lateinamerika verbinden ihn sowohl familiäre Beziehungen – er wur-

de in Bogotá geboren und ist mit einer Bolivianerin verheiratet – als auch berufliche Erfah-

rungen: Anfangs 2007 beendete er während eines mehrmonatigen Forschungsaufenthalts in 

El Salvador seine Dissertation "Organisationaler Wandel als Entfaltung von Paradoxien – 

Systemtheoretische Rekonstruktion einer Krankenhausfusion". harald.tuckermann@unisg.ch 

Link zur Forschung: http://www.alexandria.unisg.ch/persons/person/T/Harald_Tuckermann  

 

Die Forschungskommission der Universität St.Gallen und der Schweize-

rische Nationalfonds ermöglichen Rolf Rauschenbach an der Universida-

de de São Paulo einen zweijährigen Forschungsaufenthalt als PostDoc 

(2009-2011). Rolf Rauschenbach ist dem Departamento de Ciência Política 

angegliedert, wo er direktdemokratische Verfahren in einer vergleichen-

den Perspektive beforscht. Zudem ist er in der Lehre tätig, in seiner Vor-

lesung führt er in das politische Denken von Jürgen Habermas ein. Er hat 

an der Universität St. Gallen studiert und wurde mit der Dissertation Mit 

direktdemokratischen Verfahren zu postkonventionellen politischen Kulturen. Theoretische Überlegun-

gen anhand von Jürgen Habermas und Lawrence Kohlberg mit höchster Auszeichnung promo-

viert. Zusätzlich hat er an der Université de Louvain, New York University, Institut des 

Études Politiques de Paris und an der Universität Basel studiert. Zwischen Studium und 

Doktorat war er mehrere Jahre in der Privatwirtschaft engagiert. Rolf Rauschenbach ist in 

Basel geboren und aufgewachsen. Er hält sich seit 1997 regelmässig in Brasilien auf und 

spricht sehr gut Portugiesisch. rolf@rauschenbach.ch  

Link zur Forschung: http://www.alexandria.unisg.ch/Personen/Rolf_Rauschenbach 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Feedback 

Wir freuen uns über Ihre  

Anregungen, Kommentare und 

Hinweise zum Newsletter an: 
cls-hsg@unisg.ch 

und berücksichtigen Ihre Beiträge 

gerne in unserer nächsten Ausgabe. 

 

Weitersagen 

Bitte empfehlen Sie den Newsletter 

weiter und/oder geben Sie uns 

mögliche Interessierte bekannt:  

cls-hsg@unisg.ch 

 

Dank 

Für die Gestaltung des Newsletters 

geht unser besonderer Dank an: 

Corinne Pernet, SNF-Förder-

professorin für Lateinamerikanische 

Geschichte; 

Manuel Pombo, Assistent KWA 

Spanisch, und 

Beatrix Kobelt, Sekretariat KWA 

Spanisch, Universität St.Gallen 

 

Kontakt 

Centro Latinoamericano-Suizo de la 

Universidad de San Gallen (CLS HSG) 

und 

Kulturwissenschaftliche Abteilung 

Gatterstrasse 1 

CH-9010 St.Gallen 
Telefon +41 (0)71 224 2566 
cls-hsg@unisg.ch 
yvette.sanchez@unisg.ch 
www.cls.unisg.ch 
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